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Qroßdemonstration 5. Juni '82 in Bonn 

Ab jetzt wird bundesweit 
geworben! Mitmachen! 
jj'e Werbemittel zur Ankündigung 
J"er Veranstaltung und zur Mobilisie- 
rung der Teilnehmer liegen jetzt al- 
jen Kreisgeschäftsstellen vor: Plaka- 
te> Zeitung, Button, Rahmenanzei- 
9en, Rahmenflugblatt, Kinodias. Die 
Hesonanz ist groß. Einige Verbände 
Nakatieren sogar kommerziell. 

Autoaufkleber 
^sonders großer Nachfrage erfreut sich 
aer neue Autoaufkleber. Deshalb hier 
n°ch einmal 

*estell-Nr.:9307 
^'ndestabnahme: 100 Exemplare 
Preis pro 100 Exemplare: 12— DM 

Transparent-Texte 
Ur   Transparente,    Spruchbänder   und 

~childer nachfolgend nochmals eine Rei- 
^e neuer Textvorschläge: 
** Für die Freundschaft mit den USA 

"*• Grundlage unserer Sicherheit: 
Die Freundschaft mit Amerika 

~~ Ja zur Partnerschaft mit Amerika 
•"*• Wir brauchen den Schutz der USA 

~~ Pur unsere amerikanischen Freunde 
- Wo wären wir ohne die USA? 
" Für mehr Gerechtigkeit in der Welt 
"" Wir wissen, wem wir Frieden 

und Freiheit verdanken 
"*• Wir wissen, wer unsere Freunde sind 

Wir zeigen, wie wir leben wollen 
Für die Zukunft unserer Kinder 
Für die, die unsere Freiheit verteidigen 
Für das atlantische Bündnis 
Sicherheit garantiert Freiheit 
Den Frieden sichern 
Wir demonstrieren für Deutschland 
Für Abrüstung in Ost und West 
Für die, die schweigen müssen 
Freiheit ist Verpflichtung: Schweigen 
reicht nicht 
37 Jahre Frieden in Europa — 
den richtigen Weg fortsetzen! 
Frieden geht jeden an 
Frieden heißt nicht Friedhofsruhe 
Im Bündnis für den Frieden 
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— Wählen allein genügt nicht 
— Wir setzen ein Zeichen 
— Gemeinsam für eine sichere Zukunft 

Übrigens, die Herstellung von Transpa- 
renten ist denkbar einfach. Entweder man 
malt die Buchstaben mit einem Pinsel auf 
das Tuch oder man schneidet Buchsta- 
ben aus, legt sie auf das Tuch und be- 
sprüht das Tuch mit Farbe. Die Buchsta- 
ben entsprechen dann farblich der Grund- 
farbe des Tuches. Der umgekehrte Weg, 
die Buchstaben in einer Vorlage auszu- 
sparen, die Vorlage auf das Tuch zu legen 
und dann die Farbe aufzusprühen, ist 
ebenfalls praktikabel. Perfektion ist hierbei 
Nebensache — wichtig ist vielmehr die 
Originalität und Spontaneität dieser Trans- 
parente. 

Anregung: 
Nationalfahnen mitbringen 

Schwarzrotgoldene Fahnen, wie sie bei je- 
dem Länderspiel unserer Nationalmann- 
schaft geschwenkt werden, zeigen unser 

Bekenntnis zu unserem Vaterland. Wer im 
Stadion „Flagge zeigt", sollte das erst 
recht bei der Demonstration tun. 

Flugblatt-Text 
Den Kreisgeschäftsstellen liegt ein abge- 
setzter Eindruck-Text für das Rahmen- 
Flugblatt zur Großdemonstration vor. Es 

ist ein Aufruf des Parteivorsitzenden Hel- 
mut Kohl zur Teilnahme an der Demon- 
stration. In seinem Aufruf faßt Helmut Kohl 
zusammen, wofür wir demonstrieren wol- 
len und warum es notwendig ist, daß jeder 
sich an dieser Demonstration beteilig*' 
„Die Freiheit, die wir lieben, und der Frie- 
de, den wir wollen, brauchen unser Enga' 
gement. Machen auch Sie mit!" Nutzen 
Sie diesen Text und das Flugblatt zu Ver- 
teilaktionen und beim Canvassing. 

Neue Wandzeitung zur Großdemonstration 
In diesen Tagen wird über 
den Wandzeitungsverteiler 
die angekündigte zweite 
Wandzeitung zur Demon- 
stration am 5. Juni ausgelie- 
fert. 

Helmut Kohl faßt in sieben 
Punkten zusammen, wofür 
die CDU mit dieser Demon- 
stration eintritt. In einem 
persönlichen Aufruf fordert 
Helmut Kohl alle zur Teil- 
nahme auf, um der Welt das 
wirkliche Bild Deutschlands 
zu vermitteln. 
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Gemeinsam 
für Frieden 
und Freiheit 
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^©ue „Zum-Thema"-Broschüren 

TiZum 
\ihema: 

Friedens- 
politik 
Frieden und 
Freiheit sichern 
Beschluß des 
30. Bundesparteitages der CDU 
am 5. November 1981 in Hamburg 
Mit einer Einführung von 
Dr. Richard von Weizsäcker 
Regierender Bürgermeister von Berlin 

CDU 
11 einer Einführung des Regierenden 
Urgermeisters von Berlin, Dr. Richard 
0r» Weizsäcker, gibt die „Zum-Thema''- 
r°schüre einen Auszug aus dem Be- 
ifuß   des   30.   Bundesparteitages   der 

, °U vom 5. November 1981 in Hamburq 
Wieder. 
Be|spiele aus dem Inhalt: 

Frieden und Freiheit sichern 
** CDU: Partei des Friedens und der Frei- 

heit 
' Rüstungskontrolle und Abrüstung 

** Friedenssicherung  und  Entwicklungs- 
Politik 

~~ Frieden und Zusammenarbeit 

f*estell-Nr. 5299 
^destabnahme: 100 Exemplare 

re's pro 100 Exemplare: 34,- DM 

Politik der aktiven 
Friedenssicherung! 
CDU und CSU haben seit ihrem Bestehen 
eine Politik der aktiven Friedenssicherung 
betrieben. Erhaltung und Festigung des 
Friedens durch Sicherheit, Abrüstung und 
Abbau der politischen Spannungsursa- 
chen standen stets im Mittelpunkt der Au- 
ßenpolitik der unionsgeführten Bundesre- 
gierungen. 

Dieser Linie blieb die CDU/CSU auch 
nach 1969 als parlamentarische Opposi- 
tion treu. 25 Dokumente, von 1954 bis 
1981, verdeutlichen dies. 

Bestell-Nr.: 5287 
Mindestabnahme: 100 Exemplare 
Preis pro 100 Exemplare: 81,— DM 

rrtZum 
{inema:j Frieden 

Politik der 
aktiven 
Friedenssicherung! 
Dokumentation über 
Abrüstungsinitiativen 
der CDU/CSU 

CDU 
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Innere 
Sicherheit 

Der gefährdete Rechtsstaat 
Der innere Frieden und die demokratische 
Ordnung werden in der Bundesrepublik 
Deutschland zunehmend in Frage gestellt. 
Die Brutalität jüngster Krawalle zeigt, wie 
viele bereits bereit sind, zur Durchsetzung 
ihrer Ziele Gewalt anzuwenden. 
Die Broschüre dokumentiert die Gefähr- 
dung der inneren Sicherheit und der 
rechtsstaatlichen Ordnung unter einer 
SPD/FDP-Politik seit 1969 und die Kon- 
zeption der CDU für die Wiedergewinnung 
des inneren Friedens. 

Bestell-Nr.: 5314 
Mindestabnahme: 100 Exemplare 
Preis pro 100 Exemplare: 54,— DM 

Soziale 
Marktwirtschaft 

Soziale Marktwirtschaft 
„Die Soziale Marktwirtschaft erneuern." 
Die Broschüre gibt den Beschluß des 30. 
Bundesparteitages zu den Bereichen 

— Wirtschaftspolitik 
— qualitative Arbeitsmarktpolitik 
— Neue Soziale Frage 
mit einer Reihe von Erläuterungen wieder. 

Bestell-Nr.: 5298 
Mindestabnahme: 100 Exemplare 
Preis pro 100 Exemplare: 41,— DM 
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Neue Rede-Broschüre 
Zur Ausländer-Problematik 
Der stellvertretende CDU/CSU-Fraktions- 
vorsitzende Dr. Alfred Dregger, MdB,hat i 
einer Rede am 4. Februar 1982 im Deut- 
schen Bundestag zur Ausländerproblerna 
tik  Stellung  genommen  und  dabei  &e 

SPD/FDP-Koalition in der Ausländer-Po'1' 
tik ein Jahrzehnt regierungsamtliche Unta' 
tigkeit vorgeworfen. „Die Regierung ^a 

die Dinge treiben lassen, hat die Problem6 

verdrängt und hat die Lasten auf ander 
abgewälzt, insbesondere auf Länder un 
Gemeinden." 
Die Rede gibt es jetzt als Broschüre: 

Bestell-Nr.: 3301 
Mindestabnahme: 100 Exemplare 
Preis pro 100 Exemplare: 45,— DM 


